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Die Verfassung nimmt ihren Lauf
tlinwil/Meilen: Elf neue Verfassungen den Bezirksgemeinden im Eilschritt überbracht

In vlel Wochen stlmmt das ZürcheF
volk über seine noue V6rfassung ab.
Der Ertscheidung an der uft€ eilt sle
bereits voraus. Gesten fühde der
VerfassunEFlaut von Hlnwll in den
nächsten Bezirkshauptort. In Meilen
wurden elf Exemplaß an die Bezirks-
gemeinden übergeben,

Seit 17. Januar ist das Regelwerk
aus 145 Anikeln im Laüfschritt un-
terwegs. Alle zwölf Bezirke werden
vom Verfassungslauf einbezogen.
Gestem starteten die Initianten vorr
Zürcher Kantonalve$and für Sport
zum vierten Teilstück. Es begann in
Hinwil ünd eneichte am Lützelsee
den B€ziik Meilen. Durch tiefwinter-
liche Landschaften ftihrie die Etappe
deti .Pfannenstjel entlang hinunter

Eßtmals Vofa$unEFrang
Die Symbiose von Politik und Spon

kommt nicht von ungefähr, Zum ei-
nen steht 2005 im Rang eines <<UNO-
Ja]ß des Sports). Zum andem soll
erstmals der Sport Verfassungsrang
erhalten: <Kanton und Gemeinden
fördem den Sporb, heisst es närnlich
im Artikei l2l.

Sport ist Bewegung - Bewegung
braucht es auch in der Politik, zumal
wenn eineverfassung nach 136 Jah-
ren in den Ruhestand geschickt wer-
den soll. In Meilen übernahm Ge-
meindeptäsilent Hani Isler die neue
Vedassung.

GleichzeitB erhielten auch die üb-
rjgen zehn (€meinden je ein Exemp'
lar der Konsitutioil des Kantons Zü-
dch; die - bd Annalme am 27. Febru-
ar - ab 2006 die afteverfassung ablö-
sen würde. Am 4. Februar führt der
Lauf von Meilen per Fäire über den
See nach Horgen und von dort nach
Hedingen. Der Gemeindep*isident
des Bezirkshauptorts Affoltem am
Albis hat eine Ubergabe der neuen
V€rfassung als strikter Gegner abge-
lehnt. Am 26. Februar endet derver-
fas$ngslauf in Zürich nach insge-
samt über 200 Kilometem. (di)
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19,5 Kilometer für die Verfassung
Meilen: Verfassungslauf führte in der vierten Etappe von

Hinwil nach l\4eilen -.in einer Woche gehts nach Horgen

interessierten, dass Spot eben mehr
ist als nur ein verfassungsanikel.
Spori bedeutet Bewegung, Faüness,
Gesundheitsvorsorge und Begeg-
nung mit Mitmenschen.)

Empfang mit voöehalten
Um 12.15 Uhr &gten Cadonau,

Streckenchef Hermann Hegnei und
fünf Mitläufer vom Bahnhof Hinwil
los. Um 14 Uhr wollten sie im Ge-
meindehaus Meilen aDkommen. Zu
diesem Zeitpunld warteten bercits
Repüsentanten der Bezi*sgem€in-
den in der Kälte. Mit halbstündiger
Verspätung tral die Grupp€ mit den
vomverf assungsratsp#sid€nten Leo
Lorenzo Fosco unterschri€beien
VedassDgen im Rucksack ein. <Es
\tar wlndeßchön, aber Schnee ünd
Eis haben uns garz schön zuge-
seffir, sagte Hegner. Velleicht war
das eine symbolische Veßpätung.
trDnerhin bmrchte es vier Jahr€
Ratsarbeit, um' tleir Nachfolger tur
die 136-jäh.ige Zürcher Verfas$ng
zu gebären.

Meilens Gemeindepräsident Hans
Isler übemahm (mit gemischten Ge-
füNenE die\erfacsung. (Wie Sie wis-
sen, ist der Gemeindepräsidentenver-
band mehrleitlich gegen die heue
Verfaslung, das soll Ihrc spoftliche
Leistung aber nicht schdilem>, er-
innete Isler an gewisse Vorbehalte.
Isler bezog sich dabei auf das so ge-
nannt€ Offentlichkeitsprinzip. (Der
Applaus in den Gemeindehäusem
h?ilt sich bei diesem Verfassungsarti-
kel in Grenzen', sagte Isler.

In dle neue Zürcher lfeitassung
kommt Bewogong. Das hat nicht nur

it ilem nah6nden Abstimmungsler-
Inin vom 27, Fekuat zu tun, sondem
ist auch wörtlichzu iehmen. Seit 17.
Januar wlrd das neüi kantonale Re
gelwerk ln Etappen vm Bezirks-
hauptorl zu Bezirkshauptort ggtra
gen. Ge3leln lleten dle Trägor der
Yerfassüng 19,5 Nllometer von Hin-
wil nach Mellen.

CI ]RISTIAN DIETZ.SALUZ

2005 ist das UNO-Jahr der Sports.
Und erstmals soll der Sport im Kan-
ton Zürichverfassuügsrsng erhalten.
Das passl Denn die köryerlichever-
fassung der Schweizer Jugend gibt
Anlass zur Sorge, wie Bündespräsi-
dent Samuel Schmid elst vor \1'€ni-
geüTagen festgehahen hat.

285 000 Adressaten

Dass mit Artikal l2l - (Kanton und
GemeiDden fördem den Sport>
überhaüpt die Leibesertüchti8mg
Aufnahme in den Verfassungsent-
wurf gefunden hat, ist nicht zuletzt
dem Zürcher Kantonalve$and für
Sport (ZKS) zu vedanken. Als Dach-
verband von 2700 Spofvereinen und
deren rund 285 000 Mitglieden \r'ar
er massgeblich beteiligl an der politi-
schen Uberz eugungsarbeit. So stellte
Verfassungsrat und Lauf-organisa-
tor Galus Cadonau gestem kurz und
bündig fest: <Ohne ZKS gäbe es den
Artikel 121 nicht!> Und weiter mein-
te er: (Weil gerade im Sport Taten
statt Wolte zählen, zeigen wir Sport-
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Nlcht lm Se€ schüdmnen müssen
<\vfu rennen vor allem füi Afiikel

121), rechdertigte GaIüs Cadonau
den Verfussüngslauf- (Wir sehen uns
als Diener der Rechte), erwähnte er
eio weiteres Novum: Züdch ist der
erste Karfon, der die Gemeindeauto-
nomie in einem eigenen Artikel ga-
rantiert. Für Minne sorgt€ das Ge-
scüenk von Harß Isler AIs ceschäfrs-
führer der Ziüichsee-Ribre übergab
er Biliette für die näcbste EtaDDe. Am
nächsten Freitag fülrt das fii;ieTeil-

stück des Vefassüngslaufs von Mei-
len nach Horgen und weiter ins Säuli
amt. Schwimmen müssen dieVedas-
sungsspoft ler also nicht

Auch gut bewirtet wurden si€ in
Meilen. dielcheb Stefan Wirth or-
ganisierte Getränlr€ und lrnbiss für
die sieben Läuferinnen u.d Läufet
die 19,5 Kilometer in den Knochen
hatten, Sogar an die heisse Dusche
dachte Wirth. Denn wenn jemand ei-
ne kalte Dusche efteilen dürfte, dann
hitchstens das Volk - am 27, Februäl:.

DIe nette Zür'Dnet Wtu ng H nlt den Uufem in Meilet arEekönnen,wosLvMfaeryäsütafttüdetEdtkEe.''et.ten
übenor nen wade (litk vone OKgtef eafius Cadooau ond Aeneinlbpddbnt Ha's lslet), Reto schgida
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